
Unser Schüleraustausch in Spanien 2023
Neue Leute, neues Essen, neue Landschaften, neue Städte all das durften wir im April 2023 erleben. Wir begaben uns nämlich auf ein einwöchiges Austausch nach Spanien.

Natürlich war jeder sehr aufgeregt, aber da wir schon unsere Austasuchschülerin kannten freuten einige darauf, sie wiederzusehen. An einem Sonntagmorgen ging es los: Der Flug 

von Frankfurt nach Spanien, dauerte etwa zwei Stunden, sodass wir am Mittag in Barcelona ankamen. Im Hotel wurden wir freundlich empfangen, erkundeten sogar noch am 

selben Tag ein wenig die Stadt Girona und hatten am Abend unser erstes Abendessen.

Montag
Am nächsten Morgen hatten wir unser gemeinsames Frühstück. Daraufhin sind wir mit unseren Austauschpartern zusammen zum Strand gefahren und haben den Tag zusammen 

am Strand genossen. 

Dienstag
Am nächsten Tag fuhren wir mit einem Bus in die beliebte Stadt Barcelona. Eine Stadtführerin führte uns durch Barcelona und zeigte uns teure Designerläden, Mainstreammarken 

und noch Bauwerke von einen berühmten Architekt Antoni Gaudí wie zum Beispiel (Casa Mila). Daraufhin hatten wir noch etwas Zeit Barcelona selbst zu erkundigen.

Mittwoch
Schon am Mittwoch machten wir eine Tour durch Girona, wo sich unser Jugendherberge befand. Es ist eine wirklich schöne Altstadt, dessen Aussicht uns persönlich sehr gefallen 

hat. Außerdem lernten wir über die Stadt sehr viel. Vor unserer Abreise gingen wir noch zusammen mit unseren Lehrern in einem Restaurant Namens (König Jaume I) essen. Da es 

der letzte Abend war haben wir den Abend sehr genossen und hatten sehr viel Spaß.

Donnerstag
Unser letztes gemeinsames Frühstück verbrachten wir am Donnerstag morgen. Am diesem Tag konnten wir die Schule der Spanier besuchen. Die Schule ist komplett anders als 

die Mornewegschule aufgebaut, da sie aus einzelne Container besteht. Eine Stunde nahmen wir mit unseren Partnern am Unterricht teil. Nach dem Schulbesuch machten wir uns 

schon auf dem Weg zum Flughafen, denn jetzt hieß es Abschied nehmen.

Alles in einem können wir einen Austausch nach Spanien wirklich empfehlen. Man könnte zwar denken, dass es nichts Besonderes ist doch das Beteiligen an einem Austausch 

machte uns persönlich sehr viel Spaß. Wir danken Frau Perez, dass sie uns den Spanien Austausch organisierte und ermöglichen konnte.


